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Antragsnummer 

 
 

 
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für Untersuchungen von Altlastenver-
dachtsflächen an Standorten ehemaliger Öl- und Bohrschlammgruben (gem. Ver-
gleichsvertrag zwischen Land Niedersachsen und WEG vom 18.12.2015 und der zu-
gehörigen Anlage 3: Fördergrundsätze Altlasten – Öl- und Bohrschlammgruben) 

Gegenstand des Antrags: Untersuchungsmaßnahme der Phase III 

 

Bezeichnung des Vorhabens 

 ________________________________________________________________________  

 

Antragsnummer Phase I/II: FM – ÖBSG _ _ - _ _ _ _ 

 

1. Antragsteller 

 

Antragsteller 

 ______________________________________________________________________________  

 

Straße Nr. PLZ Ort 

 __________________________   _____   _____   ____________________________________  

 

Ansprechpartner Telefon Fax Mail 

 ______________________  _____________  _____________   ___________________________  
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2. Antragssumme, Finanzierung 

 

2.1 Antragssumme 

Ich beantrage die Gewährung einer Zuwendung zur Förderung einer Untersuchung der Pha-
se III entsprechend den Fördergrundsätzen Altlasten – Öl- und Bohrschlammgruben in Höhe 
von 

Kostenanteil Betrag [€] 

Netto  Brutto  

Fördersatz 
[%] 

Zuwendung [€]

Gesamtkosten   

Anteil  bis zu 50.000,- € 80 

Anteil  über 50.000,- € 100 

Gesamtzuwendung   

 

2.2 Kostenplan 
 (umfangreichere Kostenpläne ggf. in einer gesonderten Anlage darstellen) 

Einzelaufstellung der Projektkosten 
Betrag [€] 

Netto  Brutto  

  

  

  

Summe  

 

3. Angaben zum Investitionsort 

 

3.1 OBJECTID (Anlage 2 zu § 2 Abs. 3 des Vergleichsvertrages zwischen Land und WEG)  _____________  

 

3.2 Bezeichnung (Anlage 2 zu § 2 Abs. 3 des Vergleichsvertrages zwischen Land und WEG) 

  _________________________________________________________________________  

 

3.3 Liegen zu Anlage 2 des Vergleichsvertrages nach Durchführung der Phasen I und II abwei-
chende Erkenntnisse über Vor- bzw. Nachnutzung des Standortes vor? 

  ja  nein 

 wenn ja bitte erläutern gesonderte Anlage  

  _________________________________________________________________________  
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3.4 Lage der zu untersuchenden Fläche 

 Gemeinde Gemarkung 

  ___________________________________   ____________________________________  

 

 Rechtswert (UTM) Hochwert (UTM) EVA-Nr. 
 (8-stellig) (7-stellig) 

  _________________   _________________   ______________________  

 

3.5 Größe der zu untersuchenden Fläche  ________________ m² 

 

4 Untersuchungen 

4.1 Liegen Standortgutachten der Phasen I und II vor? 

  ja  nein 

 

4.1.1 Liegen Anhaltspunkte für das Vorliegen einer schädlichen Bodenveränderung vor?  

  ja  nein 

 

4.1.2 Kommt nach den vorliegenden Anhaltspunkten eine Verunreinigung von Gewässern
 (einschließlich des Grundwassers) in Betracht? 

  ja  nein 

 wenn ja (4.1.1 und 4.1.2), bitte erläutern gesonderte Anlage  

  _________________________________________________________________________  

 

4.2  Welche Untersuchungsmethoden sind für Phase III geplant (nicht verbindlich!) 

 Sondierungen (KRB, RKS etc.)    ggf. Anzahl  ______  

 Bodenluftmessstellen   ggf. Anzahl  ______  

 Grundwassermessstellen   ggf. Anzahl  ______  

 Baggerschürfe   ggf. Anzahl  ______  

 Direct Push- Sondierungen   ggf. Anzahl  ______  

 Sonstige (bitte erläutern)   ggf. Anzahl  ______  

  _________________________________________________________________________  
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5. Angaben zur zeitlichen Durchführung der Maßnahme 

 

5.1 Wurde mit dem Vorhaben bereits begonnen? 

 (Maßnahmenbeginn bedeutet Auftragsvergabe, s. Pkt. 7.3 des Antragsformulars) 

  ja  nein 

 

5.2 geplantes Maßnahmenende (entspricht Bewilligungszeitraum) 

 Phase III  __________________ 

   (Quartal/Jahr) 

 

6. weitere Angaben zum Vorhaben 

6.1 Lagepläne sind beigefügt 

  ja  werden nachgereicht 

 

6.2 Eine Erläuterung der vorgesehenen Maßnahme ist beigefügt 

  ja  wird nachgereicht 

 
6.3 für die Ausschreibung ausgewählte Gutachter 

    wird nachgereicht 

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 _____________________________________________________________________________  

 

 

Erklärungen und Unterschrift des Antragstellers finden Sie auf der folgenden Seite 
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7. Erklärungen Antragsteller  

7.1 Die Fördermittel werden ausschließlich zur Finanzierung der beschriebenen Maßnahme 
verwandt.  

7.2 Zur Durchführung der Maßnahme wird ein Sachverständiger beauftragt, der die Anerken-
nung für eines der Sachgebiete 2 oder 5 nach § 18 BBodSchG besitzt. 

 Vor Beauftragung des Gutachters ist der WEG zur beabsichtigten Gutachterauswahl anzuhö-
ren. 

7.3 Mit dem Vorhaben wird nicht vor Genehmigung eines vorzeitigen Maßnahmebeginns oder 
Bewilligung durch das Staatliche Gewerbeaufsichtsamt Hildesheim begonnen. 

 Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden 
Lieferungs- und Leistungsvertrages (Auftragsvergabe) zu werten. 

7.4  Mir ist bekannt, dass zum Zwecke der Transparenz von Fördermaßnahmen das Land Nie-
dersachsen den Namen des Empfängers der Zuwendung sowie die Angaben über das Vor-
haben und über die Höhe des Zuschusses in geeigneter Form veröffentlichen kann. 

7.5 Mir ist bekannt, dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten von der zuständigen Behörde 
 oder sonstigen Annahmestelle zum Zwecke der Antragsbearbeitung, Subventionsverwaltung 
 und statistischen Auswertung auf Datenträgern erfasst und verarbeitet werden. 

 

 

7.6 Soweit es den von meinem Antrag auf Förderung umfassten Standort betrifft, stimme 
ich der zwischen dem Land Niedersachsen und dem Wirtschaftsverband Erdöl- und 
Erdgasindustrie e.V. am 18.12.2015 geschlossenen Vereinbarung zur Förderung von 
Untersuchungen von Altlastenverdachtsflächen an Standorten ehemaliger Öl- und 
Bohrschlammgruben zu.  

    ja 

 

 

 

Hinweis:  

Die Bewilligungsstelle kann weitere Unterlagen nachfordern, soweit dies für die Beurteilung 
der Maßnahme erforderlich ist. 

 

 

 

 

Ort/Datum Unterschrift Stempel 
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